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Terminkalender des Marktes Kraiburg am Inn – Juni 2026

Datum Uhrzeit Titel Veranstaltung Veranstalter

Mittwoch, 03.06.2026 19:30 - 20:00 Yin Yoga Jahresreise, Westerberg 2 Yogastudio Yogaiana 

Donnerstag, 04.06.2026 09:00 Fronleichnamsgottesdienst und
Prozession in Frauendorf

Pfarrverband
Kraiburg-Flossing

Dienstag, 09.06.2026 19:30 Clubabend im GH Unterbräu (Nebenzimmer) Fotoclub Kraiburg

Sonntag, 14.06.2026 17:00 Kirchenkonzert in St. Maximilian Liedertafel Kraiburg

Donnerstag, 18.06.2026 20:00 Generalversammlung im Sportheim TV 1865 Kraiburg - Vorstand

Freitag, 19.06.2026 15:00 - 18:00 KiTa-Fest Familienbrücke St. Severin

Freitag, 19.06.2026 19:00
50 Jahre Jugendfeuerwehr Guttenburg
Wein- und Weißbierfest
mit den "Bergdachsen"

Feuerwehr Guttenburg

Samstag, 20.06.2026 17:00 - 22:00 Sommerfest am Singerhof
mit der Blaskapelle Kraiburg

Gutes vom Singerhof
- Hofcafé

Sonntag, 21.06.2026 08:00 50 Jahre Jugendfeuerwehr Guttenburg
Löschwassersuchwanderung Feuerwehr Guttenburg

Samstag, 27.06.2026 14:00 Grillfest vorm Zweibrückenwirt Arbeiter-Kranken-
unterstützungsverein
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Aktuelles aus der Gemeinde
Liebe Kraiburgerinnen und Kraiburger,

als Bürgermeisterin musste ich zum Ende der Aprilsitzung 
des "alten" Gemeinderates fünf langjährige Mitglieder un-
seres Gemeinderates verabschieden. 
Im Namen der Gemeinde danke ich allen Ausscheidenden 
herzlich für ihren Einsatz, ihre Zeit und ihr großes Engage-
ment zum Wohl unserer Bürgerinnen und Bürger und des 
Marktes. Über viele Jahre hinweg haben sie Verantwor-
tung übernommen, Entscheidungen mitgetragen und die 
Entwicklung unserer Gemeinde aktiv mitgestaltet.
Die Arbeit im Gemeinderat ist ein wichtiges Ehrenamt, das 
Einsatzbereitschaft, Verlässlichkeit und oft auch persön- 
liche Zurückstellung verlangt. Dafür gebührt den verab-
schiedeten Gemeinderätinnen und Gemeinderäten große 
Anerkennung und Dankbarkeit.
Für die Zukunft wünsche ich ihnen von Herzen alles Gute, 
vor allem Gesundheit, viele schöne Momente mit Familie 
und Freunden und nun vielleicht auch den Luxus, Gemein-
deratssitzungen einmal ganz entspannt von außen be-
trachten zu dürfen. Ganz ohne Sitzungsunterlagen, Ab-
stimmungen und lange Tagesordnungspunkte. Vielen Dank 
für alles, was ihr für unsere Gemeinde geleistet habt!

Verabschiedet haben wir: 

Ernst Kirmeier (Mai 1996 – April 2026)

Anette Lehmann (Mai 2008 – April 2026,
2. Bürgermeisterin von Oktober 2012 – April 2020)

Claudia Pickart (Mai 2020 – April 2026)

Kathrin Seidinger (Mai 2020 – April 2026)

Christian Schmidinger (Mai 2014 – April 2026)

Einweihung Pürtner Kreuzung
Mit der Einweihung ist der neue Verkehrsknotenpunkt 
"Pürtener Kreuzung" offiziell fertiggestellt. Als Bürgermeis-
terin der mit am meisten betroffenen Gemeinde, hatte ich 
die Ehre an den Feierlichkeiten teilzunehmen. 

Die Kreuzung der St 2091 und der St 2352 ist ein zentra-
ler Knotenpunkt in unserem Landkreis. Entsprechend 
hoch ist die Verkehrsbelastung, speziell auf der St 2091 
sind mit rund 15.000 Fahrzeugen täglich fast viermal so 
viele wie im bayernweiten Durchschnitt unterwegs. Die St 
2352 nutzen rund 6.000 Fahrzeuge pro Tag. Um diese 
wichtigen Verkehrsachsen zu verbessern, hat das Staatli-
che Bauamt Rosenheim die Kreuzung seit Juni 2024 um-
gebaut. Der unmittelbar benachbarte Bahnübergang 
wurde ebenfalls beseitigt. Nun sind die Arbeiten für rund  
15,2 Millionen Euro abgeschlossen: „Dieses Projekt steht 
für eine sichere und leistungsfähige Infrastruktur. Im Flä-
chenland Bayern fährt der Großteil des Verkehrs auf der 
Straße. Gerade in den ländlichen Regionen sind gut aus-
gebaute Straßen von entscheidender Bedeutung. Des-
halb investieren wir auch weiterhin auf Rekordniveau in 
Erhalt und Ausbau: Im Doppelhaushalt 2026/27 ist eine 
Staatsstraßen-Milliarde vorgesehen“, so Bayerns Ver-
kehrsminister Christian Bernreiter.
Wie viele Kraiburger wissen, hat in der Vergangenheit die 
hohe Verkehrsbelastung vermehrt zu Unfällen geführt. 
Auch der Bahnübergang hat die Situation zusätzlich ver-
schärft und immer wieder Staus verursacht. Bereits 2012 
war die St 2091 nördlich von Waldkraiburg bis zur A 94 
ausgebaut worden. Mit dem jetzigen Projekt wurde dieser 
Abschnitt weiterentwickelt und aufgewertet. Ein Höhe-
punkt der Maßnahme war der Einschub der Bahnbrücke 
an Allerheiligen 2025. Insgesamt entstanden drei Kreis-
verkehre, zwei Brücken, zwei Kilometer Staatsstraße und 
neue Radwege. Die Straßen wurden bereits im Dezember 
2025 für den Verkehr freigegeben und die notwendigen 
Umleitungen konnten somit entfallen. In 2026 waren noch 
Restarbeiten notwendig.
Perspektivisch soll der Ausbau der Infrastruktur vor Ort 
konsequent fortgesetzt werden: für den südlich gelege-
nen Ortsteil Pürten ist eine Ortsumgehung vorgesehen, 
um die Anwohnerinnen und Anwohner der bestehenden 
Ortsdurchfahrt von Lärm- und Schadstoffemissionen zu 
entlasten.  
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Besuch der 4. Klassen im Rathaus
Sehr gefreut habe ich mich über den Besuch der Schüle-
rinnen und Schüler der 4. Klassen unserer Grundschule. 
Alle waren sehr interessiert und neugierig auf das, was hin-
ter den Rathausmauern so passiert. Bei einem Rathaus-
rundgang (inkl. der Zelle) erhielten sie einen Einblick über 
die Arbeit der Verwaltung. Herzlichen Dank für den Besuch 
und die Abwechslung!

Katastrophenschutztag in Ampfing
Auf dem Gelände der Firma Gruber konnte der Landkreis 
seine in den letzten Jahren stetig erweiterte Ausrüstung 
zum Katastrophenschutz vorstellen. Zusätzlich zeigte das 
Landratsamt Mühldorf an einem Stand, was man selbst zur 
Vorsorge tun kann. Haben Sie vorgesorgt?
In den nächsten Wochen verteilen wir an jeden Haushalt 
eine Informationsbroschüre, in der auch eine Checkliste 
enthalten ist. 
Vorsorge bedeutet nicht, Angst zu haben, sondern Verant-
wortung zu übernehmen. Wer vorbereitet ist und Hilfe im 
direkten Umfeld anbietet, trägt dazu bei, dass wir gemein-
sam besser durch herausfordernde Situationen kommen.
Vorsorge bedeutet Sicherheit, für sich selbst und füreinan-
der.

Herzlichst, Ihre Bürgermeisterin 
Petra Jackl

rung“ an und wählen dann den Markt Kraiburg aus. Auch 
als eigenes Team kann man sich selbst anmelden. Gemel-
dete Einzelpersonen werden am Ende des Radelzeit- 
raumes in das offene Team der Gemeinde eingebucht.
Während der Aktions-Wochen werden möglichst viel Fahr-
radkilometer, egal ob berufliche oder in der Freizeit, im Ur-
laub oder daheim, gesammelt. Diese werden direkt über 
eine App oder am Computer online im sogenannten Radel-
kalender unter www.stadtradeln.de eingetragen.
Radelnde ohne Internetzugang können ihre Kilometer bei 
der Stadtradeln-Koordination im Landkreis bei Gabriele 
Haupt unter Tel. 08361 / 699-718 oder bei eigens werten-
den Kommunen bei der dortigen Koordination melden.
Und so wird der Klimaschutz deutlich gemacht: 
Die gesammelten Kilometer werden unmittelbar in der 
Menge der eingesparten CO2 – Emissionen dargestellt.

Auch heuer werden wieder attraktive Preise unter allen 
Teilnehmern im Landkreis verlost. Hierfür findet eine Ab-
schlussveranstaltung am 21. Juli 2026 im Bauhof in Buch-
bach um 16.30 Uhr statt.

Radeln Sie mit! Jeder Kilometer zählt!

� Beiträge: Gemeinde Kraiburg

Stadtradeln- Kraiburg nimmt teil!

In der Zeit vom 11. Juni bis 01. Juli 2026 treten wieder 
viele in unserem Landkreis für die Umwelt und die eigene 
Gesundheit in die Pedale. In diesem Zeitraum können alle, 
die im Landkreis leben, arbeiten, zur Schule gehen bzw. 
eine Ausbildung machen teilnehmen.
Nehmen Sie teil! Sie können sich als einzelne Person, im 
Freundeskreis als Team mit mindestens 2 Personen oder 
als Verein anmelden. 
Sind Sie dabei? Dann hier anmelden: www.stadtradeln.de 
In diesem Portal melden sich interessierte unter „Registrie-
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Aus dem Pfarrverband Kraiburg
Fronleichnam
Gott will sich nicht hinter Kirchenmauern verstecken. Er will 
an unserer Seite gehen. Das wird besonders sichtbar am 
Fest Fronleichnam, an dem er zusammen mit den Gläubi-
gen durch die Straßen unserer Pfarreien zieht. Und es ist 
ein öffentliches Bekenntnis zu den christlichen Wurzeln un-
serer Heimat.

� Bild: Klaus Herzog In: Pfarrbriefservice.de

Herzliche Einladung, die Häuser an den Strecken zu schmü-
cken und sich dem Zug mit den Fahnenabordnungen unse-
rer Vereine anzuschließen:

Ensdorf (zusammen mit Kraiburg und Frauendorf): 
Fronleichnam, 4. Juni 2026 um 9 Uhr

Taufkirchen (zusammen mit Grünthal):
Samstag, 6. Juni 2026 um 19 Uhr

Bei Regen entfallen die Prozessionen, nicht aber die Fest-
gottesdienste.

Vom Traum und dem Segen für die ganze Welt  
Die Bedeutung des Fronleichnamsfestes 
„Wieso kann ein Leichnam eigentlich froh sein?
Ich dachte, ein Leichnam wäre tot!“
Tja, wie erklär’ ich’s meinem Kinde?
 
Vielleicht so: mit einem Toten hat ‚Fronleichnam’ gar nichts 
zu tun. Denn ‚Lichnam’ ist ein mittelalterliches Wort und be-
deutet ‚lebendiger Leib’. Und es heißt auch nicht ‚froh’, son-
dern ‚vron’ – ebenfalls mittelalterlich, für ‚Herr’. Das Fest 
‚Fronleichnam’ hat also mit einem ‚Lebendigen’ zu tun: mit 
Gott, dem Herrn, der auf vielerlei Weisen unter den Men-
schen lebendig ist.
 
„I have a dream“, so rief Martin Luther King in seiner  
berühmt gewordenen Rede gegen Rassentrennung und 
Diskriminierung vor dem Lincoln-Memorial in der US-
Hauptstadt. 
„Ich hatte einen Traum“, das wird auch die Ordensfrau  
Juliana von Lüttich gesagt haben, als sie ihren Mitschwes-
tern und später auch dem Papst ihre Vision von einem neu-
en Fest im Kirchenjahr beschrieb. Immer wieder hatte die 
im 13. Jahrhundert lebende Frau geträumt, dass auf der 

Mondscheibe ein dunkler Fleck sei. Ihre Interpretation des 
Traumes war eigenwillig: Im Reigen der Kirchenfeste fehle 
ein Fest, bei dem der ‚Herrenleib’, der ‚lebendige Leib’ ge-
feiert würde. Ihre Idee dabei: Gott bleibt nicht in den Kir-
chen und Klöstern: Gott, der Lebendige, ist auf den Stra-
ßen, in allen Himmelsrichtungen anwesend. Das wird 
verdeutlicht durch das Tragen des Herrenleibes, des ‚Lei-
bes Christi’ durch die Straßen. Und die Gläubigen folgen 
ihrem Herrn nach, durch die Straßen – als Sinnbild für die 
Nachfolge ein Leben lang.
 
Die Prozessionen durch die Straßen am Fronleichnamstag 
sind mehr als frommes Ritual. Im Nachgehen wird deutlich: 
Gott und mit ihm die Glaubenden treten auch heute noch 
ein für eine Welt der Liebe, der Gerechtigkeit und Geschwis-
terlichkeit. Darum die Altäre mit der Segensspendung in 
alle vier Himmelsrichtungen. Wachrufen, dass die Men-
schen zum Segen werden sollen – verteilt über die ganze 
Welt: über die Grenzen des eigenen Stadtteils, des Dorfes, 
des eigenen Horizontes hinaus! Und Gott ist dabei nahe. 
Nicht als ein ‚leeres’ Stück Brot, sondern als der, der zu den 
Menschen kommt, sie von innen heraus stärkt.
 
Fronleichnam ist auch der Aufruf, mit Vertrauen in Gott und 
in die eigenen Kräfte das Leben in der Welt, in allen Him-
melsrichtungen zu gestalten!
Quelle: www.familien234.de, eine Seite der Familienpasto-
ral im Erzbistum Köln

A Pfarrer zum Red´n… über Gott und 
die Welt, Freud und Leid, Fragen und 
Sorgen, Lachen und den Glauben…   

Entfällt bei 
schlechtem 
Wetter 
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Patrozinium Ensdorf
Unsere Pfarrkirche in Ensdorf feiert seinen Namenspatron, 
den Hl. Johannes den Täufer. Dazu feiern wir am Samstag 
20. Juni um 19.00 Uhr einen Festgottesdienst in Ensdorf. 
Herzliche Einladung an alle Ensdorfer, Frauendorfer und 
Kraiburger und alle, die den „Sommerhansl“ mit Blick auf 
Christus feiern wollen!

Hofwies: Architektouren 2026
Jedes Jahr am letzten Juniwochenende werden in ganz 
Bayern spannende und von der Architektenkammer ausge-
wählte Bauvorhaben bei den „Architektouren“ vorgestellt. 
Im Jahr 2026 wurde von der Jury auch die Hofwieskirche zu 
Guttenburg ausgewählt, die im letzten Jahr nach 20jähri-
gem Dornröschenschlaf wieder mit gläubigem Leben erfüllt 
werden konnte. Am Sonntag 28. Juni 2026 wird dort um 
15.00 Uhr eine musikalische Andacht gefeiert, im An-
schluss ists bis 17.30 Uhr Besichtigung und Führung mög-
lich! � Beiträge: Hr. Pfr. Seifert

Erstkommunion im PV Kraiburg-Flossing
Vier schöne Gottesdienste zur Erstkommunion konnten wir 
im PV Kraiburg-Flossing feiern. Am 18. Mai gingen 5 Kinder 
in Grünthal und 12 Kinder aus Polling und Flossing zur Erst-
kommunion. Am 25. Mai machten sich 15 Kinder aus Tauf-
kirchen und Oberneukirchen und 28 Kinder aus Frauendorf, 
Ensdorf und Kraiburg auf den Weg die Eucharistie zu emp-
fangen. 
Seit Januar haben unsere 60 Erstkommunionkinder „Jesus, 
unseren Gastgeber“ - so unser diesjähriges Motto - immer 
besser kennengelernt. Die Erstkommunionvorbereitung 
setzte sich zusammen aus verschiedenen Pfarrei-Projekten 
(z.B. Einbindung der Kinder beim Krippenspiel, Fastensup-
penessen o.ä.), Katechesenachmittagen zu den verschie-
denen Bestandteilen der Messfeier, Kleingruppenstunden 
(Brotbacken, Rosenkranzknüpfen, gemeinsam singen, be-
ten, spielen und essen) und kindgerechten Gottesdiensten. 
Der Vorbereitungsweg hat sich gelohnt, wir konnten das 
Sakrament der Eucharistie empfangen und einen schönen 
Erstkommunionstag verbringen. 

 Wir wünschen den Kindern 
und ihren Familien, dass sie 
Jesus weiterhin als den in Er-
innerung behalten, der uns 
einlädt und zu uns spricht: 
„Kommt her und esst, ich 
habe genügend für euch 
alle vorbereitet. Ich freue 
mich, wenn wir gemeinsam 
feiern.“

Beitrag: Lena Schreiner
Namen der Fotografen: 
Grünthal: Tine Koblbauer
Flossing, Polling: Tom Bauer
Oberneukirchen, Taufkirchen: Sigrid Unterstar
Kraiburg, Ensdorf, Frauendorf: Kathrin Hartl

Gruppenfoto Grünthal

Gruppenfoto Kraiburg
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Gruppenfoto 

Taufkirchen – Oberneukirchen

Gruppenfoto Flossing – Polling

Gruppenfoto Flossing – Polling 2
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Samstag 20.06.2026 / Beginn 13 Uhr

Austragungsort: Schulwiese Kraiburg

Meldung bis12 Uhr 30

Anschließende Siegerehrung

Im Gasthof Unterbräu

Anmeldung bitte bis spätestens 17.06.2026 bei

Gerhard Unterforsthuber

08638 / 887793 oder 01738228995

Startgeld pro Mannschaft € 30.-

  

                       

  

  

Mit kameradschaftlichem Gruß                    Für Unfälle
1.Vorstand keine Haftung
Esterer Peter

Am Sonntag, 14. Juni 2026 um 17 Uhr veranstalten die 
Sänger der Liedertafel ein Konzert unter der musikalischen 
Leitung von Shanna Hiemesch. Die wunderbare Filialkirche 
ist hierfür der richtige „Konzert-Saal“, um die Abendlieder 
vierstimmig erklingen zu lassen. Das abwechslungsreiche 
Programm beginnt mit einer Sonate auf der März-Orgel, 
gespielt von Shanna Hiemesch zusammen mit Andrea 
Stadler auf der Querflöte und auch die Jugend darf antre-
ten. Zwei Klavierschülerinnen zeigen ihr Können auf dem 
Clavinova und neu in diesem Kirchenkonzert ist die Mitwir-
kung der Saitenmusik-Gruppe „Schloßberg-Sait`n. 
Die Sänger und Musikgruppen freuen sich auf Ihren Be-
such. � Beitrag: Sepp Wimmer

MUSICA ERFREUE UNS 
– ein Konzert der Liedertafel Kraiburg in St. Maximilian

Der TV 1865 Kraiburg hält am Donners-
tag, dem 18. Juni 2026 um 20:00 Uhr im 
Sportheim an der Jahnstraße seine dies-
jährige Generalversammlung ab. Neben 
dem Bericht des Vorstands, den Berichten 
aus den Sparten und aktuellen Themen 

stehen Ehrungen langjähriger Mitglieder auf dem Pro-
gramm. Die Veranstaltung ist öffentlich, Nichtmitglieder 
sind herzlich willkommen.� Beitrag: Werner Schreiber

Generalversammlung
des TV 1865 Kraiburg

Inh. Mario Italia

Sanitär u.
Gasinstallation

Heizungssanierung

Beratung u. Planung
Bädersanierung

Solaranlagen

Erneuerbare 
Energiequellen

Ihr Ansprechpartner für fachkompetente Arbeit

2017/18 Meisterschule München Ost
 zum Installateur und Heizungsbauer
2018 Gründung von Mario‘s Meisterbetrieb
Sept. 2020 Selbstständigkeit in Vollzeit
 für Sie da – in und um Kraiburg –

Ihr Ansprechpartner für fachkompetente Arbeit
– Sanitär und Gasinstallation – Heizungssanierung 
– Solaranlagen – Bädersanierung
– Erneuerbare Energiequellen – Beratung und Planung

0151/61204193
84559 Kraiburg | Bruckhäuslnstr. 24 | marios-meisterbetrieb@gmx.de

Inhaber:
Mario Ziegl-
gänsberger
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 gut bürgerliche Küche

 bayerische Brotzeiten

 schattiger Biergarten

 jeden Donnerstag ab 17 Uhr
 Forellen vom Holzkohlegrill,
 gerne auch zum abholen

Wir sind für Sie da:

Mittwoch – Samstag ab 16.00 Uhr
Sonntag ab 11.00 Uhr

sowie gerne nach telefonischer
Vereinbarung unter 08638 - 74 58

Genießen Sie bayerische Gastfreundlichkeit bei
Rosa Löw und Team

Offene Sprechstunde der Beratungsstelle der OBA 
(Stiftung Ecksberg) am Dienstag, den 23. Juni von 13:00 
Uhr bis 15:30 Uhr im Bürgerbüro (Rathaus), Marktplatz 33 
in Kraiburg. Beratung zu Fragen rund um Pflegebedürftig-
keit, chronische Krankheit und Behinderung. Information 
u.a. zu Entlastungs- und Unterstützungsmöglichkeiten. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Informationen unter: 
Telefon:08631 - 98 474 26 oder 
Email: oba@ecksberg.de� Beitrag: Kristine Mayer

Offene Sprechstunde OBA

Jahreshauptversammlung Verein
„Kraiburger Frauen Aktiv e.V.
Die Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen des Vereins 
„Kraiburger Frauen Aktiv e.V.“fand im Gasthaus Unterbräu 
statt. Die 1. Vorsitzende, Frau Christa Söllner begrüßte die 
zahlreichen Mitglieder, darunter 1. Bürgermeisterin, Frau 
Petra Jackl und eröffnete die Versammlung mit einem To-
tengedenken für die verstorbenen Vereinsmitglieder.
Im Anschluss gab Schriftführerin Bernadette Langstein 
einen ausführlichen Jahresrückblick. Sie berichtete über 
die zahlreichen Aktivitäten des Vereins im vergangenen 

Kraiburger Frauen Aktiv

Jahr. Dazu gehörten unter anderem der Plätzchenverkauf 
am Christkindlmarkt, das Adventskranzbinden für die 
Marktpfarrkirche, Schmücken des Osterbrunnens, Ferien-
programm auf dem Raspehof mit 50 Kinder. Außerdem 
wurden T-Shirts bedruckt, ein  Grillabend in Untereith be-
sucht, sowie ein gemeinsames Fischessen im Gasthaus 
Löw organisiert. Viele weitere Veranstaltungen und Aktio-
nen bereicherten das Vereinsjahr.
Danach folgte der Bericht der Schatzmeisterin, Frau Kath-
rin Seidinger. Sie informierte die Mitglieder über die finanzi-
elle Situation des Vereins und konnte von 101 Mitgliedern 
erzählen. Anschließend wurde die Vorstandschaft einstim-
mig entlastet.
Frau Söllner bedankte sich herzlich bei der gesamten Vor-
standschaft, besonders jedoch bei Schriftführerin Frau 
Langstein und Schatzmeisterin Frau Seidinger für ihren en-
gagierten Einsatz.
Die anschließende Wahlleiteung übernahm 1. Bürgermeis-
terin Frau Petra Jackl. Dabei wurde die bisherige Vorstand-
schaft erneut gewählt. Neu in die Vorstandschaft aufge-
nommen wurde Frau Anita Brickl.
Zum Schluss der Versammlung hielt Dr. Hungerhuber ei-
nen interessanten Vortrag über Hummeln, der bei den An-
wesenden großen Anklang fand.
� Beitrag: Bernadette Langstein

von links: Frau Karin Ziegler, Frau Christine Wimmer, Frau Kathrin Seidinger, Frau Anita Brickl, Frau Martina Wieser, Frau Bernadette Langstein, 
Frau Kathi Schiller, Frau Christa Söllner, Frau Regina Bernhard, Frau Kathi Brandl, Frau Diana Fürstenberger, 1. Bürgermeisterin, Frau Petra Jackl
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Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Kraiburg

Anfang April fand für unser Vereinsjahr 2025 die Jahres-
hauptversammlung der Kraiburger Feuerwehr im Land- 
gasthaus Wuhrmühle statt. Nach der offiziellen Begrüßung 
und Totengedenken folgten die Berichte des 1. Vorsitzen-
den Martin Berger (237 Vereinsmitglieder; 54 Vereinster-
mine), des 1. Kommandanten Mathias Weinert (64 aktive 
Mitglieder, 45 Feuerwehreinsätze), dem 1. Jugendwart 
Richard Hilge und dem Kassier Andreas Greif. Die einstim-
mige Entlastung der Vorstandschaft wurde durch Peter  
Voglmaier, in Vertretung der beiden Kassenprüferinnen 
Claudia Heinrich und Hanna Weinert durchgeführt.

Folgende Mitglieder wurden durch unseren 1. Komman-
danten Mathias Weinert offiziell in die Kraiburger Feuer-
wehr aufgenommen: Martin Ambros, Matthias Schmid, 
Sven Pohlner, Tom Baumgartner und Andreas Haringer.
Anschließend wurden Richard Hilge als Jugendwart (2017 
bis 2026) und Martin Berger als Leiter/Ausbilder Atem-
schutz (2008 bis 2026) mit Dankesworten und einem Prä-
sent aus ihren Ämtern verabschiedet. Des Weiteren wur-
den durch den 1. Kommandanten Mathias Weinert noch 
Ernennungen und Beförderungen durchgeführt.

Ernennungen: 
Maximilian Hartl (1. Jugendwart), Markus Maßberger 
(stellv. Jugendwart) u. Moritz Müller (Leiter Atemschutz)

Beförderungen:
Markus Maßberger (Feuerwehrmann), Markus Peter  
(Feuerwehrmann), Sven Pohlner (Feuerwehrmann),  
Matthias Schmid (Feuerwehrmann), Moritz Weiß (Ober- 
feuerwehrmann), Maximilian Hartl (Hauptfeuerwehrmann),  
Ludwig Bichlmaier (Löschmeister), Florian Ziegler (Lösch-
meister) und Peter Thumser (Löschmeister).

Für Ihre lange Vereinstreue wurden durch die beiden Vor-
sitzenden Martin Berger und Robert Ziegler folgende Mit-
glieder mit einer Urkunde geehrt:

25 Jahre Mitgliedschaft:
Franz Eder jun., Reiner Greif, Gerhard Holzner, Roland Kail, 
Magret Kinzel-Praßl, Wolfgang Spaan u. Wolfgang Thoma
40 Jahre Mitgliedschaft:    Arthur Ehling, Harald Mühlhau-
ser u. Gerhard Seidl

50 Jahre Mitgliedschaft:
Elmar Gößl

Nach den Grußworten und Dankesworten unserer 1. Bür-
germeisterin Petra Jackl und dem Kreisbrandmeister  
Anton Bruckeder wurden noch einige wichtige Termine für 
das Vereinsjahr 2026 bekanntgegeben.

Text: Martin Berger, Fotos:  Christa Bachmaier
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Bund Natur Kindergruppe Kraiburg

Die Kindergruppe des Bund Naturschutz hat im Mai wieder 
den Schlossberg besucht – einen Ort, der uns jedes Mal 
mit seiner Ruhe und seinem weiten Blick empfängt. Zwi-
schen jungen Blättern und warmen Sonnenflecken ent-
deckten wir zahlreiche Frühlingsblumen und lernten einige 
der Bäume kennen, die dort seit vielen Jahren stehen.
Für den Muttertag durfte jedes Kind ein eigenes Windspiel 

basteln: bunte Fäden, Holz-
stäbe, kleine Details – jedes 
Stück ein kleines Kunst-
werk. Wer wollte, konnte 
danach noch zum Schnitz-
messer greifen und sich im 
Arbeiten mit Holz versu-
chen.
Die Sonne begleitete uns 
den ganzen Nachmittag, 
und so wurde aus dem 
Ausflug ein richtiges Wohl-
fühl-Treffen. Mit vielen Ein-
drücken im Gepäck freuen 
wir uns auf das nächste 
Mal.
� Beitrag: Barbara Stellner
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www.bund-naturschutz.de

Veranstalter/V.i.S.d.P: BUND Naturschutz in Bayern 
e.V., Ortsgruppe Kraiburg 
Doris Anzinger-Pohlus, Prager Straße 6, 84478 
Waldkraiburg Tel.08638/3701
Foto: Sabine Pröls, LBV

Ursula Müller
Zellnerstraße 4, 84559 Kraiburg
Tel. 08638 – 9600620, Mobil 0162 – 93 30 563
um-immobilien@web.de
www.um-immobilien.net

Informieren Sie sich über eine Immobilien-Rente. 
Vereinbaren Sie jetzt Ihren 
persönlichen Telefontermin: 08638–9600620

Ursula Müller
Zellnerstraße 4, 84559 Kraiburg
Tel. 08638 – 9600620, Mobil 0162 – 93 30 563
um-immobilien@web.de
www.um-immobilien.net

Informieren Sie sich über eine Immobilien-Rente. 
Vereinbaren Sie jetzt Ihren 
persönlichen Telefontermin: 08638–9600620
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BUND Naturschutz 

Rücksicht auf Igel & Co.
Mähroboter nur tagsüber einsetzen

Kaum ist der „mähfreie Mai“ vorbei, beginnt wieder die Zeit der Rasenpflege. Doch gerade jetzt 
brauchen viele Tiere unseren Schutz.
Besonders Igel sind durch Mähroboter gefährdet – vor allem in der Dämmerung und nachts. 
Sobald es dunkel wird, gehen sie auf Nahrungssuche. Treffen sie dabei auf einen Mähroboter, 
flüchten sie nicht wie andere Tiere, sondern bleiben stehen oder rollen sich zusammen. Kleine 
Igel werden dabei oft nicht von den Sensoren erkannt und können schwer verletzt oder sogar 
getötet werden.

Der Igel gilt inzwischen als gefährdete Tierart und steht auf der Roten Liste. Umso wichtiger ist 
es, im Garten Rücksicht zu nehmen.

Deshalb unser Appell: 
Keine Mähroboter nach Sonnenuntergang einsetzen 

– am besten möglichst selten oder ganz darauf verzichten.

Bitte schauen Sie auch tagsüber vor dem Mähen oder vor Arbeiten mit Fadenschneider und 
anderen Gartengeräten gründlich unter Hecken, Büsche und Sträucher.
Auch hilfreich für Mensch und Natur:

•		 auf Schneckenkorn und andere Gifte verzichten 
•		 wilde Ecken und Laubhaufen im Garten stehen lassen 

Schon kleine Veränderungen helfen unseren heimischen Wildtieren sehr.

� Text: BUND Naturschutz Kraiburg
� Bildunterschrift: Foto Michael Gäbler
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Kulturkreis Kraiburg
Kulturkreis Kalender 
2026
Das Kalenderblatt für 
den Monat Juni 2026 
zeigt ein Holzschild, auf 

welchem vermerkt war, wer wieviel 
Pflasterzoll entrichten musste. Georg  
Ristenbieter hat diese Tafel Im Krai-
burger Heimatmuseum fotografiert.

Der Pflasterzoll war eine historische 
Abgabe, die in vielen Städten vor  
allem seit dem Mittelalter bis ins  
19. Jahrhundert erhoben wurde.
Dabei handelte es sich um eine Nut-
zungsgebühr für Straßen, insbe-
sondere für gepflasterte Wege inner-
halb von Städten. Der Pflasterzoll 
wurde für die Instandhaltung der Stra-
ßen und den Ausbau der Infrastruktur 
(Wege, Brücken und öffentliche Anla-
gen) verwendet, war teilweise aber 
auch allgemeine Einnahmequelle.
Der Markt Kraiburg den Ortskern mit 
Innbummerln gepflastert und durfte 
daher ab 1669 Pflasterzoll erheben. 
Für die Bezahlung gab es fünf Zollstellen.

Wer musste zahlen?
–	 Händler und Fuhrleute mit Wagen und Karren
–	 Bauern und Hirten für ihre Kühe, Schafe und Schweine
–	 Später dann auch Reisende für ihre Autos

In Kraiburg musste man bis in die frühen 1920er Jahre Pflasterzoll entrichten; 
erst Ende 1922 wurden zusätzlich noch Regenrinnen eingebaut.
� Beitrag: Anette Lehmann

„Kaffee verbindet,  
       genauso wie eine  
   wertschätzende  
        Zusammenarbeit.“

Barbara Krönner  
Schokoladenmanufaktur Krönner, Murnau

„Alles ist möglich.
        Mit dem richtigen     
  Partner und  
      positiver Energie.“

Energie für starke Partnerschaften –   
regional, sicher, fair. esb.de

Georg Dettendorfer 
Dettendorfer Gruppe, Nußdorf am Inn
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     „Heute schon an  
morgen denken. Gemeinsam  
    mit ESB bringen wir Energie  
               auf die Straße.“

  „Gute Schokolade  
macht glücklich.  
        Eine gute   
     Partnerschaft auch.“
Barbara Krönner  
Schokoladenmanufaktur Krönner, Murnau

Katrin Richter 
DINZLER Kaffeerösterei, Irschenberg

Anna-Maria Rieder 
deutsche Para-Skiathletin, Oberammergau

Georg Dettendorfer 
Dettendorfer Gruppe, Nußdorf am Inn

ESB_Anz_Transformation_2.0_Kombi_Motiv_186mmx122mm_oB_RZ.indd   1ESB_Anz_Transformation_2.0_Kombi_Motiv_186mmx122mm_oB_RZ.indd   1 11.03.26   10:0111.03.26   10:01
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Nachlass des Werkes von Renate und Rosemarie 
Waldvogel wird im Singerhof präsentiert
Der Kulturkreis Kraiburg e.V. lädt am Sonntag, den  
28. Juni und am 5. Juli 2026, ab 13:00 Uhr zu einer ganz 
besonderen Kunstpräsentation in den Singerhof ein. 
Im Mittelpunkt der Veranstaltung steht der künstlerische 
Nachlass der beiden bekannten Kraiburger Malerinnen 
Renate und Rosemarie Waldvogel. Mutter und Tochter wa-
ren über viele Jahre hinweg feste Säulen der regionalen Kul-
turszene und prägten das kreative Leben als aktive Mitglie-
der der Künstlergruppe im Kulturkreis entscheidend mit. 
Nach ihrem Tod hinterlassen sie ein vielseitiges und beein-
druckendes gemeinsames Lebenswerk.

Kunstwerke gegen Spende erwerben
Die gezeigten Bilder werden an diesem Nachmittag nicht 
nur ausgestellt, sondern können von Kunstliebhabern und 
Interessierten auch erworben werden. Die Abgabe der Wer-
ke erfolgt gegen eine Spende an den Kulturkreis Kraiburg. 

Mit den Einnahmen 
wird die zukünftige 
Kulturarbeit in der 
Region direkt un-
terstützt und geför-
dert. Sie haben so-
mit die einmalige 
Gelegenheit, ein 
bleibendes Anden-
ken an das Schaf-
fen von Mutter und Tochter zu erhalten 
und gleichzeitig etwas Gutes für das lo-
kale Kulturleben zu tun. Für das leibliche 
Wohl in der gemütlichen Atmosphäre 
des Singerhofs ist gesorgt.
Alle Bürgerinnen, Bürger sowie Kunstin-
teressierte aus der Region sind herzlich 
eingeladen. Der Eintritt ist frei.

Text: Maja Singer, Fotos: Martin Singer
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Die historische Schuster-Schleif bleibt ein bedeutender Bestandteil der Kraibur-
ger Geschichte und der regionalen Kulturpflege. In den vergangenen Wochen 
konnten an der Anlage mehrere kleinere Instandhaltungsarbeiten durchgeführt 
werden, um die Funktionstüchtigkeit und den langfristigen Erhalt des techni-
schen Denkmals sicherzustellen. Dabei wurden unter anderem Verschleißstel-
len überprüft, kleinere Reparaturen vorgenommen sowie die Fassturbine in-
standgesetzt.
Für das Jahr 2026 ist bereits eine größere Maßnahme vorgesehen: Der Aus-
tausch des großen Schleifsteins. Nach vielen Jahren intensiver Nutzung zeigt 
dieser deutliche 
Abnutzungser-

scheinungen und soll deshalb erneuert werden. Mit dem 
Wechsel des Schleifsteins wird zugleich ein weiterer wichti-
ger Schritt im Bereich Sicherheit umgesetzt.
Geplant ist die Anbringung eines bei Bedarf entfernbaren 
Schutzgitters. Dieses soll verhindern, dass Besucher unbe-
absichtigt mit dem großen Schleifstein in Berührung kom-
men. Gleichzeitig wird darauf geachtet, den historischen 

Charakter der 
Schuster-
Schleif zu be-
wahren und die 
Anlage weiter-
hin möglichst 
authentisch 
präsentieren zu 
können.
Mit diesen 
Maßnahmen 
wird die Schus-
ter-Schleif nicht nur technisch erhalten, sondern auch als anschauliches 
Zeugnis alter Handwerkskunst für kommende Generationen gesichert.

Willst Du bei diesem spannenden Projekt mitwirken?
Wir freuen uns über jede Unterstützung und neue Mitstreiterinnen und Mit-
streiter.� Beitrag: Robert Bauer, Kulturkreis, info@kulturkreis-kraiburg.de 

Erlebniskauf für wachsende Ansprüche

Linsenbergweg 1
84559 Kraiburg
 0 86 38/78 90

  „Warum nicht kauf
en ...

     wo es wächst?“

Historische Schuster-Schleif bekommt neuen Schleifstein
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Wichtige Rufnummern:
Notruf
Polizei.........................................................................110
Feuerwehr.................................................................. 112
Rettungsdienst........................................................... 112
ärztl. Bereitschaftsdienst Klinik Mühldorf.............. 116 117
Kreisklinik Mühldorf.......................................08631 613-0
Giftnotrufzentrale............................................. 089 19240

Apotheke
Apotheke am Inn, Inh. Judith Angstwurm e. K.
Max-Schwaiger-Strasse 8.......................... 08638 719685

Allgemeinärzte
Julia Biebl, Jettenbacher Str. 5....................... 08638 7643
Cesur Eroglu, Max-Schwaiger-Strasse 6........ 08638 7720
Dr. Thomas Müller, Guttenburgerstr. 34....... 08638 73535

Tiermedizin
Thomas Drechsel, Schweppermannring 7...... 08638 7722
Dr. Peter Mittermeier, Bischof-Bernhard-Str. 15..... 886722

seelsorgliche Notfälle
z.B. Krankensalbung und Sterbefälle........ 08638 9848197

Öffnungszeiten:
Rathaus Kraiburg
Montag bis Freitag....���������������������������� 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag���������������������������������������� 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon .......................................................08638 9838-0
Email........................................poststelle@vg-kraiburg.de

Wertstoffhof Kraiburg – 01.03.2026 bis 31.11.2026
Mittwoch........................................... 16.30 bis 19.00 Uhr
Freitag............................................... 16.00 bis 18.00 Uhr
Samstag............................................ 10.00 bis 12.00 Uhr

Heimatmuseum Kraiburg
Vereinbarung Sonderführungen unter Tel. 08638 88 76 52

Sperrmüllabholung
Als Auftrag dient der Sperrmüllscheck. Dieser ist in den 
Gemeindeverwaltungen und an der Kreiskasse des Land-
ratsamtes Mühldorf a. Inn zum Betrag von 30 € erhältlich.
Der Sperrmüllscheck muss bis zum Annahmeschluss 
im Landratsamt, Färberstraße 1 eingegangen sein. 

Abholung:                                         Annahmeschluss:
21.07. – 29.07. ....................................................26. Juni

Marienburger Str. 26 
84478 Waldkraiburg 
TEL: (08638) 94 290

Stadtplatz 6 
84453 Mühldorf am Inn  
TEL: (08631) 910 3230

So erreichen Sie uns:  
www.reisegast.com 
info@reisegast.com

Unsere  
Standorte in  
Mühldorf &  
Waldkraiburg.

Wir sind für Sie da,  
wenn Sie uns brauchen.

Preise Naturbad Kraiburg:
Tageskarten	 Erwachsene..............................................................................................4,00 €
	 Kinder 6 – 17 Jahre...................................................................................2,00 €
	 Kinder unter 6 Jahren.................................................................................... frei
	 Ermäßigt...................................................................................................3,00 €
	 Senioren ab 65 Jahren; gegen Vorlage des Ausweises Schüler, Studenten, Schwerbehinderte	
	 (mind. GdB 50), Inhaber der Bayer. Ehrenamtskarte oder Jugendleitercard (Juleica).

Abendkarten ab 17:30 Uhr	 .................................................................................................................2,00 €

Saisonkarten 	 Einzelkarte..............................................................................................50,00 €
– nur auf Antrag in der Gemeinde erhältlich	 Familienkarten........................................................................................80,00 €
Familienkarten erhalten Ehepaare und Paare mit eingetragener Lebenspartnerschaft mit, und ohne Kinder, unverheiratete Paare mit Kind(ern) 
und gemeinsamem Wohnsitz sowie Alleinerziehende mit eigenen Kind(ern)

Pfand pro ausgestellter Karte	 5,00 €
– Der Pfand wird bei Rückgabe erstattet	

Gruppen ab 15 Personen	 1,50 pro Person
– Nach vorheriger Anmeldung im Rathaus, 
Begleitpersonen sind frei

Steuerkanzlei Ehling
Margot Ehling · Marianne Ehling · Arthur Ehling

Carl-Riedl-Strasse 35 · 84559 Kraiburg am Inn
Tel. 08638/9886-0 · Fax 9886-98 · info@stb-ehling.de



www.langreiter.de

Mobilfunk-Inhouseversorgung - BOS Gebäudefunk - WLAN

Komm in unser Team (m/w/d):
- Bauleiter
- Funkplaner
- Elektriker
- Messtechniker
- Monteur

wir bilden aus

Seit über 20 Jahren sorgen
wir deutschlandweit für

Mobilfunkempfang in Gebäuden

Grünbacher Straße 3
84565 Oberneukirchen

Mit einem Malkasten  
deiner Sparkasse.

Du wirst dieses Jahr eingeschult? 

Dann komm vorbei und hol dir deinen 
eigenen Malkasten ab.

Einen Malkasten erhalten alle Kinder, die im September 
2026 mit der Grundschule starten und ein Girokonto bei 
der Sparkasse Altötting-Mühldorf haben bzw. eröffnen.

www.spkam.de

Startklar 
für den 
Schulanfang.
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Am 16.2.2024 trafen sich die Mitglieder des Fördervereins 
im Gasthof Unterbräu zur Jahreshauptversammlung. 
Nach der Begrüßung und dem Totengedenken berichtete 
der erste Vorsitzende Gregor Kifi nger über die Aktivitäten 

im abgelaufenen Kalenderjahr. Das in Zusammenarbeit 
mit Kreisheimatpfleger Dr. Reinhard Baumgartner durch-
geführte Frühjahrssingen im großen Saal des Bischof-
Bernhard-Hauses und die Mitwirkung  des Vereins am 
Christkindlmarkt der Marktgemeinde waren besondere 
Höhepunkte im Vereinsleben. Gregor Kifi nger dankte den 
Organisatoren des Frühjahrssingens und den zahlreichen 
Helfern beim Auf- und Abbau des Christkindlmarktstandes 
und bei allen Personen, die an den drei Tagen den Standl-
Dienst übernommen haben. In seinen Dank schloss er die 
Bürgermeisterin, den Gemeinderat des Marktes, den 
Pfarrer und den Pfarrgemeinderat für die tatkräftige Unter-
stützung des Fördervereins ausdrücklich mit ein.

Nicht zuletzt aufgrund des guten Ergebnisses beim Christ-
kindlmarkt konnte Schatzmeister Karl Neulinger den ver-

sammelten Mitgliedern eine positive Bilanz vorlegen.

Nach der Entlastung der Vorstandschaft durch die Kas-
senprüfer wurde turnusmäßig die Vorstandschaft neu ge-
wählt. Als erster Vorsitzender wurde Gregor Kifi nger ein-
stimmig bestätigt. Neuer zweiter Vorsitzender ist nunmehr 
Florian Haider, die bisherige Amtsinhaberin Anneliese 
Schuster stand nicht mehr zur Verfügung. Zur dritten Vor-
sitzenden und damit neu in der Vorstandschaft ist Monika 
Oberbacher. Das Amt des Schriftführers wird zukünftig 
von Gregor Kifi nger – in Personalunion mit dem Vorsitz – 
ausgeführt. Der bewährte Schatzmeister Karl Neulinger 
wurde ebenso bestätigt wie die Beisitzer Alois Fürstenber-
ger, Sebastian Heiml, Lieselotte Hofer, Werner Schreiber 
und Josef Wimmer. Zu Kassenprüfern wurden wie bisher 
Franz Eder und Robert Haider bestellt. Alle Personen wur-
den einstimmig gewählt.

Gregor Kifi nger dankte der aus der Vorstandschaft ausge-
schiedenen Anneliese Schuster für ihre herausragende 
Arbeit in vielen Funktionen, insbesondere als Mitglied des 
Vorstands sowie für ihre langjährige Unterstützung des 
Fördervereins.
In seinem Grußwort dankte der zweite Bürgermeister Wer-
ner Schreiber der alten und neuen Vorstandschaft für die 
geleistete Arbeit und wünschte für die Zukunft viel Erfolg, 
insbesondere für das am 15. März stattfi ndende Musik-
kabarett von Roland Hefter.

Unter dem Punkt Wünsche und Anträge wurden Vorschlä-
ge besprochen, mit welchen Veranstaltungen der Festsaal 
noch besser genutzt werden könnte und in welcher Form 
der Förderverein in Zusammenarbeit mit anderen Verei-
nen des Marktes und der Marktgemeinde die Aktivitäten 
unterstützen kann.
 Text: Werner Schreiber, Foto: Gregor Kifinger

Versammlung des Fördervereins BBH-Säle

RINNER KRAIBURG

Alles für Ihr perfektes Dinner erhalten Sie bei Erwin Rinner!
Unsere Bäckerei ist an Sonn- und Feiertagen von 7 30 bis 10 30 Uhr geöffnet

Unsere Öffnungszeiten für Sie:

Montag bis Samstag von 7.30 bis 19.30 Uhr


